
Gebrauchtes  Fahrzeug  kaufen:
Finden Sie Ihr Wunschauto
geschrieben von Enesa Sefedini | Juni 23, 2026
1.         Analysieren Sie Ihren Bedarf
Überlegen Sie sich, welcher Fahrzeugtyp am besten zu Ihrem
Leben passt. Bei der Planung Ihres Budgets zählen nicht nur
die  Anschaffungskosten,  sondern  auch  laufende  Ausgaben  wie
Versicherungen,  Unterhaltskosten  und  Service.  Klären  Sie
ebenfalls, welche Antriebsform Sie wünschen – ob Benziner,
Diesel, Elektro oder Hybrid.

2.         Vergleichen Sie gezielt Marktpreise
Nehmen Sie mehrere Angebote unter die Lupe. Vergleichsdienste
wie  Comparis,  TCS  oder  Eurotax  helfen  Ihnen,  einen
realistischen Preis zu ermitteln. Achten Sie darauf, dass Sie
Fahrzeuge  mit  ähnlichem  Kilometerstand  und  Zustand
vergleichen.

3.         Besichtigen Sie mit System
Kennen Sie jemanden, der viel über Autos weiss? Nehmen Sie
diese Person mit zur Besichtigung. Kontrollieren Sie Lack und
Karosserie sorgfältig auf Schäden oder Spuren von Unfällen.
Ein  Blick  ins  Serviceheft  zeigt,  ob  Wartungen  lückenlos
dokumentiert sind. Prüfen Sie den Motorraum auf Lecks.

4.         Machen Sie eine Probefahrt
Nutzen  Sie  die  Chance  einer  Probefahrt:  Prüfen  Sie  das
Fahrverhalten,  achten  Sie  auf  ungewöhnliche  Geräusche  und
kontrollieren Sie, ob Warnleuchten aufleuchten oder das Auto
beim Bremsen abweicht.

5.         Achten Sie auf einen vollständigen Kaufvertrag
Erfragen Sie Unfallvorgeschichte, grosse Reparaturen und den
Verkaufsgrund. Dokumentieren Sie diese Informationen auch im
Vertrag:  Dort  sollten  neben  dem  Preis  auch  festgestellte
Mängel, Garantien und zugesicherte Eigenschaften festgehalten
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werden.  Gewerbliche  Händler  bieten  zusätzlich  oft
Occasionsgarantien.

Versicherung nicht vergessen
Neben  der  obligatorischen  Haftpflicht  empfiehlt  sich  eine
Teilkasko,  die  z.B.  bei  Diebstahl  oder  Hagel  greift.  Für
neuere Occasionen kann eine Vollkasko sinnvoll sein, denn sie
deckt auch selbst verursachte Schäden am Fahrzeug. So sind Sie
bestens  abgesichert  und  können  Ihr  neues  Gebrauchtfahrzeug
entspannt geniessen.

Sonderkonditionen
Als  Mitglied  vom  Verband  Öffentliches  Personal  Schweiz  ZV
profitieren  Sie  von  exklusiven  Sonderkonditionen  auf
Versicherungsprodukte  von  Zurich.

Hier mehr erfahren

Innovation als Prinzip
geschrieben von Enesa Sefedini | Juni 23, 2026
1886 patentiert Carl Benz seinen Motorwagen. Im gleichen Jahr
beweist seine Frau Bertha auf einer 106 Kilometer langen Fahrt
dessen Alltagstauglichkeit. Damit legen beide den Grundstein
für  eine  einzigartige  Firmengeschichte,  deren  zentraler
Antrieb seit 140 Jahren unverändert ist: Innovation.

Ein «Automobil» war zu Beginn der 1880er-Jahre noch «Science-
Fiction». Ein Gefährt, welches sich ohne Muskelkraft von Pferd
oder  Mensch  eigenständig  fortbewegt?  Schwer  vorstellbar.
Zugleich tüftelten viele Erfinder an der pferdelosen Kutsche.
Doch  ihre  Maschinen  waren  allesamt  unzuverlässig,  laut,
unbequem und damit alles andere als alltagstauglich.
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Die erste Influencerin der Weltgeschichte
Zwei  Menschen  wollten  diesen  Zustand  nicht  akzeptieren:
Während  Carl  Benz  unablässig  daran  arbeitete,  seinen
Motorwagen  zu  perfektionieren,  unterstützte  ihn  seine  Frau
Bertha nicht nur finanziell tatkräftig. Im Januar 1886 wurde
der Benzsche «Motorwagen» zum Patent angemeldet. Allerdings
liess der Erfolg auf sich warten, bis Bertha Benz, quasi als
erste  Influencerin  der  Weltgeschichte,  1888  zu  einer
ungeheuren  Reise  aufbrach:  Ohne  ihren  Mann  darüber  zu
informieren, begab sie sich in Begleitung ihrer Söhne auf eine
106  Kilometer  lange  Fahrt  von  Mannheim  nach  Pforzheim.
Unterwegs behob sie nicht nur eigenhändig eine Panne, sie
begründete mit dem Kauf von Ligorin als Treibstoff in der
Stadt-Apotheke in Wiesloch zugleich die erste Tankstelle der
Welt. Der Rest ist Geschichte.

Innovation: Fortschritt als System
Und die Geschichte macht klar: Innovation ist bei Mercedes-
Benz keine auferlegte Pflicht, sondern Ursprung und Kern des
Unternehmens. Carl und Bertha Benz interessierten weder Trends
noch öffentliche Meinung. Sie verfolgten ihre eigene Vision
der Mobilität. Eine Geisteshaltung, die sich konsequent durch
die  Unternehmensgeschichte  zieht.  Von  den  Anfängen  des
Automobils über die Erfolge der legendären Silberpfeile bis
hin  zu  hoch  digitalisierten  und  effizienten  E-Autos  der
neuesten Generation.

Sicherheit: Verantwortung, die Leben rettet
Schon in den ersten Jahren des Automobils entstand der Wunsch
nach  mehr  Sicherheit.  Ein  Grundwert,  den  das  ab  1926
«Mercedes-Benz»  genannte  Unternehmen  tief  in  seiner  DNA
verankert  hat.  Innovationen,  die  das  Autofahren  sicherer
machen, sind ein steter Begleiter der Unternehmensgeschichte.
Innovationen, die oftmals nicht nur für die Marke mit Stern,
sondern  für  eine  gesamte  Industrie  neue  Standards  in  der
Fahrzeugsicherheit  setzten:  Knautschzone  (1959),
Antiblockiersystem (1978), Airbag (1981) und ESP (1995) sind



heute nicht nur selbstverständlich, sondern sogar Pflicht in
allen Autos.

Komfort: Technik, die entlastet
Komfort ist bei Mercedes-Benz kein Luxus um seiner selbst
willen.  Gemeint  ist  vielmehr  eine  Form  von  Technik,  die
Mobilität bequemer im Sinne von «einfacher» macht. Schon früh
verfolgte die Marke diesen Ansatz. Bereits 1961 war die S-
Klasse mit einer Luftfederung erhältlich: ein Meilenstein für
den automobilen Komfort. In den folgenden Jahrzehnten kamen
elektronische Assistenzsysteme hinzu, die das Fahren Schritt
für Schritt müheloser machten: von der Park-Distance-Control
über  den  Nachtsichtassistenten  bis  hin  zum  adaptiven
Tempomaten.  Komfort  entsteht  dabei  nicht  durch  maximale
Ausstattung,  sondern  durch  intelligente  Reduktion  von
Belastung.

Alle Innovationsfelder in einem Fahrzeug
Perfekt kombiniert werden alle Innovationsfelder von Mercedes-
Benz in der S-Klasse, die in der gesamten Automobilwelt einen
Sonderstatus  geniesst.  Kaum  ein  anderes  Modell  steht  so
konsistent  für  herausragende  Qualität,  aussergewöhnlichen
Komfort  und  stetige  Innovation.  Die  S-Klasse  ist  eine
Pionierin  für  Technologien,  die  Jahre  oder  gar  Jahrzehnte
später den Durchbruch in der gesamten Automobilwelt schaffen.
Auch die neueste Generation, die auf den Tag genau 140 Jahre
nach der Patentierung des Motorwagens präsentiert wurde, macht
hier keine Ausnahme. Sie verkörpert die Essenz der Marke:
Pioniergeist, technische Exzellenz und Handwerkskunst.



Die  neue  S-Klasse  verkörpert  Pioniergeist,  technische
Exzellenz  und  Handwerkskunst.

Erfahren Sie mehr über die faszinierenden Welt von Mercedes-
Benz: www.mercedes-benz.ch/online-magazin 

Neuer  Vertragspartner  ab
Januar 2026
geschrieben von Enesa Sefedini | Juni 23, 2026
Leapmotor startete offiziell im Januar 2026 in der Schweiz,
importiert durch die Emil Frey Gruppe, mit einem Fokus auf
erschwingliche Elektroautos.

Nach  der  Vorstellung  an  der  Auto  Zürich  2024  wurden  zwei
Modelle – der Kleinstwagen T03 und das SUV C10 – über 16
Standorte eingeführt. Die Marke positioniert sich durch ein
starkes  Preis-Leistungs-Verhältnis  und  strategische
Unterstützung  von  Stellantis.  
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Das Ziel von Leapmotor in der Schweiz ist es, Elektromobilität
durch wettbewerbs-fähige Preise zugänglich zu machen.

Ab  sofort  noch  bessere
Konditionen  für  Mercedes-
Fahrzeuge
geschrieben von Enesa Sefedini | Juni 23, 2026
Liebe Mitglieder

Sie erhalten von unserem mehrjährigen Partner Mercedes-Benz
Schweiz AG ab diesem Jahr neue, noch bessere Konditionen. Dank
der grossen Fahrzeugpalette dürfte es Ihnen leicht fallen, ein
für Sie geeignetes Modell zu finden.

https://oeffentlichespersonal.ch/wp-content/uploads/Bild5-1.jpg
https://oeffentlichespersonal.ch/aktuelles/2026/01/ab-sofort-noch-bessere-konditionen-fuer-mercedes-fahrzeuge-2
https://oeffentlichespersonal.ch/aktuelles/2026/01/ab-sofort-noch-bessere-konditionen-fuer-mercedes-fahrzeuge-2
https://oeffentlichespersonal.ch/aktuelles/2026/01/ab-sofort-noch-bessere-konditionen-fuer-mercedes-fahrzeuge-2


 

 

->  Alle  Angaben  siehe
 https://www.mercedes-benz.ch/de/passengercars/cars-guide/flee
t-offer/nfa-a.html <-

Neuer Vertragspartner
geschrieben von Urs Graf | Juni 23, 2026
Liebe Mitglieder
Einmal mehr ist es uns gelungen, mit einem Fahrzeuglieferanten
eine Vereinbarung über Sonderkonditionen für unsere Mitglieder
abzuschliessen.
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Unser neuer «Polarstern» am ZV-Himmel
Polestar  ist  eine  schwedische  Marke  für  Performance-
Elektroautos, die raffinierte Leistung und Spitzentechnologie
vereint.  Sie  möchten  die  Automobilbranche  durch  pure,
progressive  Leistung  voranbringen,  indem  sie  Design  und
Technologie  nutzen,  um  den  Wandel  zu  einer  nachhaltigen
Elektromobilität zu beschleunigen. So sind sie stets bestrebt,
noch  nachhaltigere  Batterien  für  ihre  Elektrofahrzeuge  zu
bauen,  indem  sie  sie  reparieren,  aufarbeiten  und
wiederverwenden. Mithilfe der Blockchain-Technologie verfolgen
sie den Abbau und die Herstellung von kritischen Materialien
zurück und fördern eine ethische und transparente Lieferkette.
Ihr  ultimatives  Ziel  ist  es,  bis  2030  ein  komplett
klimaneutrales Auto zu bauen – und dies ohne Offsetting.

Statt  auf  herkömmliche  Verkaufsräume  setzt  Polestar  auf
ästhetisch gestaltete Polestar Spaces, in denen die Marke in
entspanntem Umfeld erlebt werden kann. In einem Polestar Space
werden  Besucherinnen  und  Besucher  von  Polestar  Specialists
beraten  und  können  sich  für  eine  Probefahrt  unkompliziert
selbst hinters Steuer setzen.

Bei  Kaufinteresse  begeben  Sie  sich  wie  immer  auf  unsere
Website  unter:
https://oeffentlichespersonal.ch/dienstleistungen/flottenrabat
te-2

Urs Graf, Geschäftsleitungsmitglied
Öffentliches Personal Schweiz
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DER MANTA IST ZURÜCK: ERSTER
ELEKTROMOD VON OPEL
geschrieben von Gabriela Sollberger | Juni 23, 2026
Liebe Mitglieder
Opel hat mit dem neuen Manta den ersten ElektroMOD seiner
Firmengeschichte gebaut – überzeugen Sie sich selbst. Seit dem
1.  Januar  2021  können  Sie  als  Mitglied  von  Öffentliches
Personal Schweiz (ZV) von einem Rabatt zwischen 10 und 35% für
Fahrzeuge der Marke Opel profitieren. Der gelbe Elektro-Manta
ist allerdings noch nicht erhältlich.

Sein Name ist Manta – Opel Manta. Er ist so zeitlos wie der
berühmteste  Agent  im  Dienste  Ihrer  Majestät.  Vor  über  50
Jahren mit 4-Zylinder-Benzinmotor gestartet, steht er heute
erneut in Bestform da, denn Opel hat mit dem Manta den ersten
ElektroMOD seiner Firmengeschichte gebaut. Der neue Opel Manta
GSe  ElektroMOD  verbindet  das  Beste  aus  zwei  Welten:  den
klassischen  Auftritt  einer  Stilikone,  kombiniert  mit
modernster Technologie für einen nachhaltigen Einsatz – auch
weit abseits einer Oldtimer-Rallye. Denn der neue Manta ist
zukunftssicher:  elektrisch,  emissionsfrei  und  doch  voller
Emotionen.

Der Opel Manta GSe ElektroMOD spiegelt die Faszination einer
wachsenden Fangemeinde wider, die klassische Autos wie den
Manta  mit  modernen  Technologien  und  neuem  Design  in  so
genannte  RestoMods  verwandelt.  Der  rein  batterieelektrische
Manta ist sportlich wie ein echter Opel GSe und trägt dabei
stolz seine Ambitionen im Opel-eigenen Namen – ElektroMOD. MOD
steht  für  Veränderung,  für  technische  wie  stilistische
MODifikationen sowie einen MODernen nachhaltigen Lebensstil.

Darum weicht der Vierzylinder unter der Opel-typisch schwarz
lackierten Haube einem Elektromotor mit saftigen 108 kW/147 PS
Leistung. Das «e» in GSe bedeutet nun Elektrifizierung statt
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Einspritzung. Damit ist der neue GSe der stärkste Manta A, den
Opel ab Werk je gebaut hat. 1974 und 1975 war der Manta GT/E
das kräftigste Modell der ersten Generation mit 77 kW/105 PS.
Beim 2021er-Elektro-Manta steht dem Fahrer zudem ein maximales
Drehmoment von 255 Newtonmeter zur Verfügung – aus dem Stand.
Nun  hat  der  Pilot  die  Wahl,  ob  er  das  originale  4-Gang-
Getriebe per Hand schalten möchte oder einfach den vierten
Gang einlegt und dann automatisch fährt. Egal wie er sich
entscheidet, die Kraft wird stets an die Hinterräder geleitet.
Der  Manta  bleibt  somit  ein  klassischer  Sportler  –  mit
innovativ  verjüngtem  Antriebsstrang.

Die Lithium-Ionen-Batterie verfügt über eine Kapazität von 31
kWh und erlaubt damit eine mittlere Reichweite von rund 200
Kilometern.1 Wie bei einem serienmässigen Opel Corsa-e oder
Opel  Mokka-e  kann  auch  der  Manta  GSe  Bremsenergie
zurückgewinnen und in der Batterie speichern. Das reguläre
Laden erfolgt über einen 9 kW-On-Board-Charger für ein- und
dreiphasigen Wechselstrom. Damit dauert es knapp vier Stunden,
um die Manta-Batterie komplett aufzuladen.

Optisch setzt der Manta GSe auf das neue Opel-Gesicht. Stand
der Manta A schon für den Opel-Vizor von Mokka und Crossland
Pate,  so  trägt  der  ElektroMOD  nun  über  die  gesamte
Fahrzeugbreite selbst den Opel Pixel-Vizor. Über diesen LED-
Screen  kann  der  Manta  GSe  sogar  mit  seiner  Umwelt
kommunizieren. «My German heart has been ELEKTRified», läuft
da als Schriftzug über die neue Front. «I am on a zero e-
mission», erklärt der GSe seine Mission gleich selbst und
zeigt im nächsten Moment die Silhouette eines Manta-Rochens,
der über den Pixel-Vizor gleitet. Die LED-Technologie arbeitet
darüber  hinaus  in  den  integrierten  Tagfahrlichtern,  den
Hauptscheinwerfern  sowie  den  auffällig  dreidimensional
gestalteten Rückleuchten.

Der neongelbe Lack korrespondiert mit der gerade erneuerten
Opel-CI  und  umrahmt  kontrastreich  die  charakteristisch
schwarze Motorhaube. In den Radhäusern stecken jetzt extra



designte und von Ronal gefertigte 17-Zoll-Aluminiumräder mit
Reifen der Dimensionen 195/40 R 17 an der Vorder- und 205/40 R
17 an der Hinterachse. Auf dem Kofferraum steht stolz «Manta»
in  der  neuen,  modernen  Opel-Schrift.  Die  verchromten
Stossstangen des Originals sind verschwunden – wie schon zu
damaliger  Zeit  bei  vielen  Tuning-  und  Rennfahrzeugen  von
Irmscher und Co.

Im  Innenraum  hat  die  aktuelle  Opel-Digitaltechnik  Einzug
gehalten.  Die  klassischen  Rundinstrumente  sind  Geschichte,
stattdessen blickt der Pilot nun auf ein breites Opel-Pure-
Panel wie bereits beim neuen Mokka in Serie. Hier zeigen zwei
integrierte, fahrerorientierte Widescreens mit 12 und 10 Zoll
wichtige  Informationen  zum  Auto  wie  Ladezustand  und
Reichweite.  Die  Musik  kommt  von  einer  Bluetooth-Box  der
legendären Verstärkermarke Marshall – ein moderner Klassiker
im  modernen  Klassiker.  Die  Sportsitze  mit  ihrer  zentralen
gelben Dekorlinie sind einst für den Opel ADAM S entwickelt
worden. Sie bieten jetzt ein im Manta-Original nie gekanntes
Niveau an Komfort und Seitenhalt. Der Fahrer nimmt hinter
einem von Opel überarbeiteten Petri-3-Speichen-Lenkrad Platz.
Das Styling der Siebziger blieb dabei erhalten und mit der
gelben  Markierung  in  12-Uhr-  Stellung  kam  noch  ein  i-
Tüpfelchen  an  Sportlichkeit  hinzu.  Im  Cockpit  und  an  den
Türverkleidungen  finden  sich  nun  zudem  mattgrau  lackierte
Flächen, die hervorragend zu den übrigen gelben und schwarzen
Farbelementen im Neoklassiker passen. Der Fahrzeughimmel ist
frisch mit feinem Alcantara ausgeschlagen und komplettiert das
stylische Ambiente des neuen Opel Manta GSe ElektroMOD.

Der Manta ist eine echte Ikone in der Geschichte der Marke
Opel und eine Inspiration für ihre Zukunft. Bis Mitte des
Jahrzehnts wird Opel einen neuen Manta in Serie bringen.
Natürlich rein elektrisch!



₁ Nicht zertifiziert, da Einzelstück


